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An die Eltern 
der Schülerinnen und Schüler 
der 2. Klassen 2016/17 

 

Dr. Eugen Krieger 
Münsterplatz 15 
4051 Basel 
 
Tel.: +41 61 267 88 70 
Fax: +41 61 267 88 72 
E-Mail: eugen.krieger@bs.ch 
www.gmbasel.ch 

Basel, 23. September 2016 
  

Einladung zum Elternabend 
 
 
Sehr geehrte Eltern 
 
Mit dem Ende dieses Schuljahres beenden Ihre Kinder die obligatorische Schulpflicht. Darauf folgt 
die gymnasiale Oberstufe, die weitere neue Fächer wie das Ergänzungsfach, Wirtschaft&Recht, 
Physik und Chemie enthält.  
 
IB Option 1 
Eine weitere interessante Möglichkeit bietet das Gymnasium am Münsterplatz ab der 3. Klasse mit 
dem Angebot des Diploma Programme des International Baccalaureate (IB). Dieses Programm ist 
eine Weiterentwicklung des Immersionsangebots des GM. Immersion am GM heisst bereits seit 
dem Jahre 2001 Eintauchen in die englischsprachige Welt in 5 Fächern, womit das GM über das 
breiteste bilinguale Unterrichtsangebot aller Gymnasien verfügt. Englisch ist eine Weltsprache und 
bekommt an Universitäten und Fachhochschulen in der ganzen Welt (auch in der Schweiz) immer 
grössere Bedeutung. Ausgehend vom früheren Immersionsprogramm des GM können Schülerin-
nen und Schüler mit Beginn der 3. Klasse in der IB Option 1 bis ans Ende der 5. Klasse freiwillig in 
den Fächern Geschichte, Biologie, Geografie, Mathematik, Informatik, Englisch und „Theory of 
Knowledge“ über 1500 Lektionen in englischer Sprache besuchen. Der Unterricht wird mit dem In-
ternational Baccalaureate Diploma Programm (IB DP) so kombiniert, dass die Schülerinnen und 
Schüler die Möglichkeit haben, anstelle der bisherigen immersiven zweisprachigen Schweizeri-
schen Maturität neu zwei Abschlüsse, nämlich das englischsprachige International Baccalaureate 
Diploma und den kantonalen Schweizer Maturitätsausweis zu erwerben. Der IB-Unterricht wird von 
einem Team motivierter und erfahrener GM-Lehrpersonen erteilt, die neben ihrem Fachwissen alle 
über sehr gute und ausgewiesene Englischkenntnisse sowie Kenntnisse aus fortlaufenden obligato-
rischen IB-Weiterbildungen verfügen. Die IB Option 1 wird im ‚beschleunigten‘ und im ‚normalen‘  
Zug angeboten, sofern genügend Anmeldungen vorliegen. 
 
IB Option 2 
Wer nicht das gesamte IB-Diploma-Programm absolvieren möchte, kann sich ab 3. Gymnasialstu-
fe um einen Platz in einer GM-Klasse mit ‚IB Option 2‘ bewerben, um in 5 Fächern den Unterricht 
in Englischer Fachsprache zu besuchen und lediglich in den Fächern Englisch und Französisch 
obligatorisch zusätzlich zur Matur IB-Certificates zu erlangen. Während der Unterricht hier in den 
beiden Fächern Englisch und Französisch auch den IB-Vorgaben folgt, basiert er in allen übrigen 
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Fächern einzig auf den kantonalen Gymnasialvorgaben. Die Matur wird mit dem Vermerk ‚bilingua-
ler Maturaausweis’ abgeschlossen.  
 
Da am Stoffinhalt keine Abstriche gemacht werden, ist angesichts der Unterrichtssprache Englisch 
besonders im ersten Jahr mit einer grösseren Arbeitsbelastung zu rechnen. Zudem verlangt IB in 
den nach IB-Methodik unterrichteten Fächern teilweise zusätzliche Leistungsbereitschaft durch 
erhöhte Anforderungen an die sprachliche Präzision und Differenziertheit sowie vertiefte naturwis-
senschaftliche Systematik, was schliesslich aber zu stark erhöhter Studierfähigkeit der IB-
Schülerinnen und Schüler führt. Um dieses Anforderungsprofil meistern zu können, werden nur 
Schülerinnen und Schüler in die IB-Klassen mit Option 1 und 2 aufgenommen, welche in den 5-6 
englischsprachigen Fächern genügende fachliche Vorleistungen aufweisen können. Eine weitere 
Voraussetzung ist die Bereitschaft, mündlich und schriftlich aktiv am Unterricht teilzunehmen. Die 
Gesamtzahl an IB-Plätzen ist pro Stufe analog zu den Zusatzangeboten der anderen Gymnasien 
(z.B. GBplus) limitiert. Den Entscheid über die Zulassung zu den IB-Optionen fällen die Klas-
senteams gemeinsam mit der Schulleitung.  
 
IB Geografie oder IB Geschichte als Wahloption 
Folgende Wahl steht den jetzigen Zweitklässlerinnen und Zweitklässlern des GM mit IB Option 1 
offen: In den lB-Klassen des 3. Gymnasialjahrs (10. Schuljahr) können in IB-Fächergruppe 3 zwi-
schen IB Geographie und IB Geschichte gewählt werden. Schülerinnen und Schüler besuchen 
weiterhin beide Fächer im Regelunterricht, sie können aber wählen, in welchem von beiden sie 
gemäss IB-Methodik unterrichtet werden und die IB-Abschlussprüfung ablegen. 
 
Schwerpunktfach Englisch mit IB 
Wer das Schwerpunktfach Englisch ab 3. Gymnasialjahr wählen möchte, muss es bindend mit IB 
Option 1 oder 2 kombinieren. Mit der Wahl des Schwerpunktfachs Englisch verlässt man sein bis-
heriges Schwerpunktfach und kombiniert stattdessen den neuen Schwerpunkt Englisch mit einer 
der folgenden Drittsprachen: Grundlagenfach Latein Einstieg / Latein Fortsetzung / Italienisch Ein-
stieg. Durch die volle Konzentration auf das Schwerpunktfach Englisch in Kombination mit dem 
immersiven Fachunterricht erhalten interessierte Schülerinnen und Schüler die einmalige Gele-
genheit, in dieser wichtigsten Welt- und Wissenschaftssprache bis zur Matur ein hervorragendes 
Sprachniveau zu erreichen.  
 
Fakultativkurs Cambridge Certificate 
Als Alternative zu den IB-Optionen bieten wir als weitere Möglichkeit einen über 2-3 Jahre laufen-
den Englisch-Fakultativkurs an, der mit einem Cambridge Certificate abgeschlossen werden kann.  
 
Übergangsregelung Gymnasium: Aufteilung in zwei Züge 
Das Schulsystem ist derzeit grossen Änderungen unterworfen. Eine von der Regierung beschlos-
sene Übergangsregelung gilt für Schülerinnen und Schüler, die im Sommer 2012, 2013, 2014 und 
2015 in eine nach dem bisherigen System geführte 1. Gymnasialklasse eintraten. Sie werden am 
Ende der zweiten Gymnasialklasse auf der Basis des Zeugnisses in zwei Züge aufgeteilt (siehe 
Beilage). 
 
Option Coachingklassen im normalen Zug 
Wer sich für den ‚normalen Zug‘ ab 3. Gymnasialjahr anmeldet, erhält Zugang zu attraktiven neuen 
Bildungsangeboten, welche das GM im Rahmen der neuen vierjährigen Gymnasiallaufbahn (10.-13. 
Schuljahr) in seinen ‚normalen‘ Klassen aufbaut. Neben spannenden neuen Bildungsangeboten wie 
‚politischer Bildung‘ und motivierenden zusätzlichen Studienreisewochen im Ausland bietet das GM 
im normalen Zug der 3. Klassen ab August 2017 die Wahloption neuer GM-Coachingklassen, in 
welchen die Schülerinnen und Schüler des GM durch ihre GM-Fachlehrpersonen bei der Bewälti-
gung ihrer Hausaufgaben gezielt unterstützt werden (siehe Beilage).  
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Elternabend 
Ich möchte Sie deshalb auf 

Mittwoch, 26. Oktober 2016,1800 Uhr  

 
in die Aula unseres Gymnasiums zu einem Orientierungs- und Gesprächsabend einladen. Wir 
möchten Sie an diesem Abend im ersten Teil ab 18.00 Uhr über die Einteilung in beschleunigte 
und normale Klassen, das IB-Angebot sowie über die Option der Coachingklassen informieren. 
Anschliessend an diese Informationsveranstaltung in der Aula folgen am gleichen Abend des 26. 
Oktober ab 19.15 Uhr die Elternabende aller 2. Klassen in separaten Räumen unter Leitung der 
Klassenlehrpersonen gemeinsam mit den Fachlehrpersonen. 
 
Klasse 2A:  Mensa  (G E0 007) 
Klasse 2B:  Aula (C E0 067) 
Klasse 2C:  Biologie (A 01 026) 
Klasse 2D:  Lernzentrum (A E0 024)  
Klasse 2E:  Musik (C O2 061) 
 
Falls Sie im Hinblick auf den Elternabend Fragen an die Lehrpersonen haben, richten Sie diese 
bitte vorgängig, bis spätestens Freitag 21. Oktober, direkt via Mail an die Klassenlehrperson Ihres 
Kindes. 
 
Die Schülerinnen und Schüler der 2. Klassen werden in einer separaten Informationsveranstaltung 
am selben Morgen (Mittwoch, 26. Oktober), 09.50 bis 11.40 Uhr in der Aula mit den oben genann-
ten Bildungsangeboten vertraut gemacht.  
 
Auf Ende Januar 2017 folgt dann die Ausschreibung mit verbindlicher Anmeldung für die IB Optio-
nen 1 und 2, für den normalen und beschleunigten Zug ab 3. Gymnasialjahr sowie für die 
Coachingklassen.  
 
In der Hoffnung auf einen erfreulichen Abend verbleibe ich 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 

 
 
Dr. Eugen Krieger 
Rektor 

 

  
 
 

 
Beilagen: Aufteilung in zwei Züge am Ende der 2. Gymnasialklasse 
  Coachingklassen 
 
z.K.  Konrektoren,  Schulkommission 
  IB-Lehrpersonen, Sekretariat, Hauswart, Assistenten 
  Lehrpersonen der 2. Klassen 
  Hauswart 

 


